
 

 

 

   
    

 

   FACHKONFERENZ 

         8. Juni 2026 

 

         Verstehen, vermitteln, verbinden: Gruppenprozesse sicher leiten 

    
Herausfordernder Alltag in vielen kulturpädagogischen Settings: Die Hälfte der Kinder und Jugendlichen kommt zu spät und ohne  

Frühstück, zwischen einzelnen kracht es ständig oder sie ziehen sich aus der Gruppe zurück. Für Fachkräfte stellt sich die Frage,  

wie sie bei Konflikten unterschiedliche Motive, Einstellungen und Werte erkennen, verstehen und professionell bearbeiten können. 

 

Die Fachkonferenz bietet pädagogische Orientierung und Anleitung für ein gutes Miteinander in Gruppenprozessen. Teilnehmende  

lernen Lösungsstrategien kennen für den Umgang mit den drei großen Ks – Konflikte, Krisen und Katastrophen. Sie üben, wie  

sich in Gruppen gemeinsame Regeln des Umgangs beteiligungs- und diversitätssensibel vereinbaren und einhalten lassen. Die  

Konferenz vermittelt zudem, wie Fachkräfte im Rahmen der Selbstfürsorge konstruktiv, ressourcenorientiert und souverän mit  

schwierigen Situationen umgehen können. 

 

Die Veranstaltung wird mit Unterstützung der BAG Zirkuspädagogik durchgeführt und richtet sich an Fachkräfte und Studierende  

aus Kultureller Bildung, Assistenzkräfte aus Kitas, Horten, der Ganztagsbetreuung und Freiwilligenarbeit sowie Künstler*innen,  

die in kulturpädagogischen Projekten arbeiten. 

 

 

 

 

 

09:30 h Ankommen und Anmeldung 

10:00 h Begrüßung 

  Heike Herber-Fries, Akademie der Kulturellen Bildung des Bundes und des Landes NRW 

  Sophia Luftensteiner, BAG Zirkuspädagogik  

10:15 h Keynote 

  Soziale Beziehungen, Interaktionen und Dynamiken in der Gruppenarbeit verstehen und  

  professionell gestalten 

  Prof.in Dr.in Helen Breit, Evangelische Hochschule Freiburg  

11:00 h Tee- und Kaffeepause  

11:20 h Projektvorstellungen und Praxisbeispiele 

  1. Wie geht: zusammen? 

  Johanna Monnerjahn, Circus Abrax Kadabrax, Hamburg 

  2. Herausforderungen für die Gruppenarbeit in einem lokalen Bildungsbündnis -  

  ein Erfahrungsbericht 

  Ines Rosemann, Zirkus Seifenblase, Oldenburg 

12:15 h Gespräch 

  Diskriminierungssensible Projektarbeit: Ausgrenzungen erkennen und vermeiden 

  mit Referent*innen und Gästen 

  Moderation: Sabrina Rahimi, staatl. anerk. Sozialarbeiterin, Empowerment- und Antirassismus- 

  trainerin, zertifizierte Mediatorin 

13:00 h Mittagspause 

 

Programmbegleitende Qualitätsentwicklung (PROQUA) 

„Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung“  

Programmablauf 



 

 

 
 

 

14:00 h Parallele Workshops 1 - 3 (mit selbstgewählter Kaffeepause) 

   1. Gruppenarbeit mit Kindern und Jugendlichen professionell gestalten 

   Der Workshop zeigt, dass Gruppenarbeit nicht nur soziale Interaktion und Beziehungskompetenz fördert, sondern auch  

   Empowerment-Prozesse anstößt und non-formale Bildungsprozesse ermöglicht. 

   Prof.in Dr.in Helen Breit, Evangelische Hochschule Freiburg 

 

  2. Gewaltfreie Kommunikation nach Rosenberg - Empathie als Schlüssel für zufriedene Beziehungen im Alltag  

  Die Gewaltfreie Kommunikation (GFK) nach Rosenberg bezieht sich auf die sprachliche Haltung in der Interaktion mit  

  Kindern, Eltern und Kolleg*innen. Die Teilnehmenden lernen die Methode kennen, wissen anschließend, wie sie mit  

  Stresssituationen umgehen können und dass ihnen verschiedene Handlungsmöglichkeiten offen stehen.  

  Birgit Rosenthal, Trainerin GFK nach M.B. Rosenberg, zertifizierte Mediatorin n. Bundesverband Mediation  

  3. Gut starten: Teambuilding-Methoden für die Gruppenarbeit  

  Die Teilnehmenden lernen spielerische Übungen aus der Zirkusarbeit kennen, mit denen sie soziale Kompetenzen und  

  die Zusammenarbeit in Teams durch Vertrauen, Kooperation und lösungsorientiertes Arbeiten stärken können. 

  Johanna Monnerjahn, Circus Abrax Kadabrax, Hamburg  

16:15 h Blitzlichtrunde aus den Workshops und Ausblick 

16:30 h Ende der Veranstaltung 

 

 

 

DiaCampus – Zentrum für Erwachsenenbildung 

Kirchröder Str. 44 

30625 Hannover  

Kontakt | Anreise  

 

 

 

 

Anmeldung online: www.proqua-kms.de unter „Fachkonferenzen“.  

Die Teilnahme an der Konferenz ist kostenfrei. Fahrtkosten können erstattet werden.  

Kurzfristige Programmänderungen bleiben vorbehalten.  

Kontakt:  

Akademie der Kulturellen Bildung des Bundes und des Landes NRW e. V., Küppelstein 34, 42857 Remscheid 

Tel: 02191 794-0; E-Mail: info@proqua-kms.de 

 

 

 

PROQUA ist ein vom Bundesministerium für Bildung, Familien, Senioren, Frauen und Jugend gefördertes Projekt der Akademie 

der Kulturellen Bildung des Bundes und des Landes NRW und leistet die fachpädagogische Begleitung des bundesweiten För-

derprogramms „Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung“ (2023-2027). PROQUA richtet Fachkonferenzen zu aktuellen Quer-

schnittsthemen der Kulturellen Bildung aus, die Qualifizierung, Vernetzung und den Fachaustausch fördern. Die Veranstaltun-

gen von PROQUA finden im gesamten Bundesgebiet statt, stehen allen Interessierten offen und sind kostenfrei. 

Weitere Informationen: www.proqua-kms.de 

 

 

Wo 

Info und Anmeldung 

PROQUA „Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung“ 

Programmablauf 

https://www.zeb-diacampus.de/kontakt/#c2830

